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N I E D E R S C H R I F T 

 

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales 

in der Legislaturperiode 2011 bis 2016 

am 14.08.2012 

Turmzimmer des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 

 

 

Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Gerd Althainz bis TOP 6 
Herr Harald Kraft für Wolfgang Budde 
Herr Udo Lauer  
Frau Rosemarie Lecher  
Herr Günter Schrantz  
Frau Helga Sitt Ausschussvorsitzende 
Herr Prof. Dr. Rainer Waldhardt  
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
 
Herr Reinhard Heck  
Herr Prof. Dr. Erhard Mörschel bis TOP 6 
Herr Uwe Pöppler  
Herr Willibald Preis bis TOP 6 
Frau Dorothea Schmidt  
 
Für den Magistrat 
 
Herr Bürgermeister Jochen Kirchner  
 
Schriftführer 
 
Herr Dirk Lossin  
 
Für die Verwaltung 
 
Frau Meike Bonsa Mitarbeiterin Fachbereich 4/Stadtbauamt 
Herr Jürgen Rößler Stellv. Leiter Fachbereich 3/Ordnungsamt 

 

 

 

 

Beginn der Sitzung:   18:00 Uhr 

Ende der Sitzung  :   19:45 Uhr 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 1) 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Die Ausschussvorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, 
dass die Mitglieder des Ausschusses rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind 
und der Ausschuss nach § 53 i.V. mit § 62 Abs. 5 HGO beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie 
die Tagesordnung sind im Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung wurden 
nicht erhoben. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 2)   

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 12.06.2012 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 12.06.2012 wurde mit dem 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0  Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
genehmigt. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 3) 

Renaturierung/Hochwasserschutz Bauerbach im Stadtteil Großseelheim; 

Sachstandsbericht 
 
Bürgermeister Jochen Kirchner erläuterte den Ausschussmitgliedern noch einmal die Gründe 
und die Notwendigkeit für eine Renaturierung der Bauerbach und die damit verbundenen 
positiven Auswirkungen für den Hochwasserschutz. Er machte insbesondere deutlich, dass ein 
effektiver Hochwasserschutz nur in Zusammenarbeit mit den Anliegern der Bauerbach und der 
Stadt Kirchhain erreicht werden kann. Bei den nach der Bürgerversammlung am 28.02.2012 
stattgefundenen Einzelgesprächen mit den von der Maßnahme betroffenen 48 Grunds-
stückseigentümern wurde nur in 27 Fällen Einvernehmen über die Bauausführung und die 
Finanzierung erzielt. Somit können die vorgesehenen Maßnahmen innerhalb der Ortslage 
derzeit nicht realisiert werden. Der Magistrat hat dies in einem entsprechenden Beschluss am 
15.08.2012 festgelegt. 
Die außerhalb der bebauten Ortslage geplanten Renaturierungs-/Hochwasserschutz-
maßnahmen sollen dagegen umgesetzt werden, sofern die Zuschüsse hierfür anteilig zur 
Auszahlung kommen. Diese Thematik muss von den Fachplanern noch abschließend geklärt 
werden. 
 
Sobald die auf Basis der modifizierten Planungen erarbeiteten Pläne genehmigt sind, soll der 
Fachplaner diese im Ausschuss für Umwelt und Soziales vorstellen. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 4) 

Büchereiwesen in der Stadt Kirchhain; 

Sachstandsbericht 
 
Vor dem Hintergrund des Antrages des Stadtverordneten Reinhard Heck zur “Einführung eines 
mobilen Büchereiausleihsystems” wurde den Mitgliedern des Ausschusses für Umwelt und 
Soziales das Ergebnis einer bei den Ortsbeiräten der Stadtteile dazu durchgeführten Umfrage 
erläutert. Einzelheiten hierzu können der in der Sitzung ausgehändigten und dieser Nieder-
schrift als Anlage beigefügten Übersicht entnommen werden. 
 
Die Planungen für die in 2013 anstehenden Umbau- und Sanierungarbeiten im Bürgerhaus 
Kirchhain berücksichtigen zur Zeit (noch) keinen Raum für die Stadtbücherei. Nach Aussagen 
von Bürgermeister Jochen Kirchner werden deshalb von der Verwaltung mehrere Optionen 
(Zusammenlegung mit der Schulbücherei der Alfred-Wegener-Schule, Unterbringung im 
Bahnhofsgebäude, Anmietung einer privaten Immobilie, Verbleib im Bürgerhaus) für die künftige 
Unterbringung der Stadtbücherei in der Kernstadt auf ihre Realisierbarkeit geprüft. Sobald dieser 
Prozess abgeschlossen ist, wird der Ausschuss entsprechend informiert. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 5) 10/2011-2016 

Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP: 

Initiative "Kinderfreundliches Kirchhain" - spielende Kinder verursachen keinen "Lärm" 
 
Ja-Stimmen: 8   Nein-Stimmen: 0   Enthaltungen: 0 
 

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt, die Änderung der Satzung über die Benutzung der Spielplätze 
und Spielanlagen der Stadt Kirchhain zu veranlassen und den § 4 Abs. 2 der Satzung ersatzlos 
zu streichen. Weiterhin wird der Magistrat beauftragt, alle städtischen Regelungen 
(Verordnungen, Satzungen etc.) auf eine größere Kinderfreundlichkeit hin zu überprüfen und mit 
einer Initiative „Kinderfreundliches Kirchhain“ gezielt nach weiteren Verbesserungen für die 
Entwicklung unserer Kinder in Kirchhain und den Stadtteilen zu suchen.“ 
 
 
Anmerkung: 
Der Stadtverordnete Prof. Dr. Rainer Waldhardt bat darum, bei der Beschlussfassung in der 
Stadtverordnetenversammlung dem letzten Satz die Worte „…und diese wenn möglich 
umzusetzen.“ hinzuzufügen. 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 6) 

Mitteilungen des Magistrats 
 
 
1. "Kirchhain blüht", allgemeine Informationen 
 

Mitarbeiterin Meike Bonsa (Fachbereich 4) informierte detailliert über die im Rahmen von 
“Kirchhain blüht” vorgenommenen Aktivitäten der Stadt Kirchhain. Sie ging auf Fragen aus 
den Reihen der Ausschussmitgleider ein und beantwortete diese. Anregungen wurden 
aufgegriffen und sollen bei der Weiterentwicklung der Konzeption Berücksichtigung finden. 

 
2. Sachstand Windkraftanlagen im Gebiet der Stadt Kirchhain 
 

Die Gremien der Stadt Kirchhain beschäftigen sich seit über einem Jahr - am 09.06.2011 
fasste der Bauausschuss den Aufstellungsbeschluss zur Ausweisung von Vorrangflächen 
für Windkraftanlagen - intensiv mit dem Thema “Windkraft. Zur Unterrichtung einer breiten 
Öffentlichkeit sind zwei weitere Bürgerversammlungen am 13.09. in Emsdorf und am 
17.09.2012 in Sindersfeld vorgesehen. 
Die Arbeitsgruppe “Windkraft”, der die Ortsvorsteher und deren Stellvertreter aus den 
Stadtteilen Burgholz, Emsdorf, Langenstein und Sindersfeld, Vertreter der Firma ABO-
Wind, des Stadtbauamtes und der Bürgermeister angehören, begleitet den Prozess und 
beschäftigt sich mit der Kritik an den bisher bekannten Planungen zur Aufstellung von 
Windrädern. 

 
3. Aufsuchen von Kohlenwasserstoffen ("Fracking") 
 

Der Magistrat hat eine ablehnende Stellungnahme zum Antrag der Firma BNK 
Deutschland GmbH, Frankfurt/Main, auf Erteilung einer Erlaubnis für ein bergrechtliches 
Verfahren zur Aufsuchung bergfreier Bodenschätze (hier: Kohlenwasserstoffe sowie die 
bei deren Gewinnung anfallenden Gase) abgegeben. Insbesondere wegen der 
großflächigen Einzugsgebiete für die Trinkwassergewinnung steht dem angestrebten 
Verfahren für den Bereich der Stadt Kirchhain ein öffentliches Interesse entgegen. 

 
4. Abfallmengenbilanz 2011 des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 

Der Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Biedenkopf hat inzwischen seine Abfall-
mengenbilanz 2011 veröffentlicht. Die beigefügte Übersicht “Siedlungsabfälle aus 
Haushaltungen und Kleingewerbe je Einwohner/in beinhaltet die einzelnen Abfall-
komponenten und Vergleichszahlen anderer Kommen. 

 
5. Wirtschaftlichkeit von Einrichtungen der Altenhilfe des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 

Der Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf ist im Februar diesen Jahres 
vom Kreistag beauftragt worden, einen Vergleich zur Wirtschaftlichkeit von Einrichtungen 
der Altenhilfe anzustellen. 
Die entsprechende Beantwortung ist der Stadt Kirchhain zur Verfügung gestellt worden; 
sie kann im Politikerportal eingesehen oder bei der Stadtverwaltung (Herr Lossin, Telefon 
808-101) angefordert werden. 
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Soziales am 14.08.2012 

(TOP 7) 

Anfragen und Verschiedenes 
 
1. Der Stadtverordnete Harald Kraft (SPD-Fraktion) kritisierte die aus seiner Sicht gegenüber 

den bisherigen Gefäßen deutlich schlechtere Qualität bei den zuletzt ausgelieferten grünen 
Abfalltonnen. 

 
2. Der Stadtverordnete Edwin Groß (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) macht im Nachgang zur 

offiziellen Einweihung des neuen Spielplatzes im Stadtteil Schönbach darauf aufmerksam, 
dass am Donnerstag, dem 16.08.2012 der erste durch die Stadtjugendpflegerin Ruth 
Sandrock-Heer betreute Spielenachmittag stattfindet. 
Die umgestaltete und aufgewertete Spielfläche in der Brüder-Grimm-Straße/Hans-Sachs-
Straße in Kirchhain wird im Rahmen der Kirchhainer Seniorentage am Donnerstag, dem 
13.09.2012 ihrer Bestimmung übergeben. 

 
3. Die Ausschussvorsitzende gibt den Hinweis, dass beim Referat Öffentlichkeitsarbeit des 

Hessischen Sozialministeriums kostenlos interessante Publikationen (z.B. zur Kinder- und 
Seniorenarbeit) bestellt werden können. Ein Bestellzettel ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 

 
4. Stadtverordnetenvorsteher Willibald Preis weist darauf hin, dass auf einem Abschnitt des 

Premium-Wanderweges “Himmelsberg” am Sonntag, dem 26.08.2012 um 10:00 Uhr die 
diesjährige Würzwischwanderung stattfindet. 

 
 
 
 
 
G e f e r t i g t : 

 

DIE AUSSCHUSSVORSITZENDE    DER SCHRIFTFÜHRER 

 
 
 
 
 
Helga Sitt, Stadtverordnete     Lossin, Oberamtsrat 
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